
Anlage 3 zur Begründung 
 

 
 
 
 

Abwägung der Stellungnahmen sowie der Anregungen 
 

zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 19 „Südlich Kleiststraße“ – ESSINGHAUSEN –  
 

 
 
 

Von 19 Trägern Öffentlicher Belange, die an der Planung mit Anschreiben vom 
26.10.2005 ,18.04.2006 und 21.03.2007 beteiligt wurden, haben folgende keine 
Anregungen vorgebracht bzw. keine Stellungnahme abgegeben : 

 
 

 Staatliches Gewerbeaufsichtsamt Braunschweig 
 Stadtwerke Peine GmbH 
 Kabel Deutschland 
 BUND – Hannover 
 NABU 
 Handwerkskammer Braunschweig 
 Industrie- und Handelskammer Braunschweig 
 ExxonMobil Production 
 Avacon AG 
 GLL Behörde für Geoinformation, Landesentwicklung und Liegenschaften 
 LBU Landesverband 
 Polizeiabschnitt Peine 
 Zweckverband Großraum Braunschweig 
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Stellungnahme / Anregung 
 

 

lfd.  Stellungnahme der Verwaltung 

Nr.  Beschluss des Rates der Stadt Peine 

 

 1 

Stellungnahmen der Behörden gemäß §4 (1) BauGB und §4 (2) BauGB 
 
Die Frühzeitige Behördenbeteiligung wurde vom 26.10.2005 bis 14.11.2005 durchgeführt. 
 
1.0 Niedersächsisches Landvolk, Peine 
 Schreiben vom 17.11.2005 
 

 
 

Zu 1) Ausweisung als MD-Gebiet 
Dem Hinweis bezüglich der Ausweisung des Planbereiches als 
Dorfgebiet wurde gefolgt. Festgesetzt wurde im Bebauungsplan 
südwestlich der Kleiststraße ein Eingeschränktes Dorfgebiet 
(MDe) sowie ein Dorfgebiet (MD), das den östlich anschließen-
den, bereits mit landwirtschaftlicher Hofstelle bebauten Bereich 
einbezieht.  
 
Zu 2) Dimensionierung der Flächen für Anpflanzungen 
Die 5 m breite Fläche für Anpflanzungen entlang der östlichen 
Grenze des Plangeltungsbereiches ist zugunsten der landwirt-
schaftlichen Rangierfläche entfallen. Die entlang der Südgrenze 
vorgesehene 9 m breite Pflanzfläche trägt nicht nur dem gesetz-
lich vorgeschriebenen Ausgleich und Ersatz für die geplante Be-
bauung Rechnung. Es handelt sich hierbei vielmehr um eine öko-
logisch wichtige Pufferzone zum Landschaftsschutzgebiet hin. Der 
Flächennutzungsplan der Stadt Peine sieht an der Nordseite des 
Wellengrabens eine durchgehende Grünfläche am Ortsrand vor,  
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weiter: 1.0 Niedersächsisches Landvolk, Peine, Schreiben vom 17.11.2005 

 
die zugleich dem Schutz der umgebenen Bäume dienen und das 
natürliche Überschwemmungsgebiet am Wellengraben berück-
sichtigt. Die Dimensionierung dieser dargestellten Fläche liegt 
zwischen 25 - 40 m. Da der Flächennutzungsplan lediglich grobe 
Zielsetzungen vorsieht, die der tatsächlichen Situation vor Ort 
sowie der dort vorhandenen Nutzungen angepasst werden müs-
sen, wurde diese Fläche reduziert. Der Bebauungsplan sieht hier 
deshalb eine 9 m breite Fläche  für Anpflanzungen vor, die die 
Mindestvoraussetzung als Pufferzone erfüllt. Eine weitere Redu-
zierung ist aus ökologischer Sicht nicht vertretbar. 
Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass die landwirtschaftli-
che Lagerhalle mit ihren derzeitigen Rangierflächen Bestand-
schutz genießt. Die geplante Pflanzbindung wird somit erst nach 
der Beseitigung der Lagerhalle verwirklicht werden können. 

 
 
 

Die vorgebrachte Anregung bezüglich der Aus-
weisung als MD-Gebiet wurde berücksichtigt. 
Der vorgebrachten Anregung bezüglich der 
Dimensionierung der Anpflanzflächen wird nur 
in Teilen gefolgt. 
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2.0 Landwirtschaftskammer Hannover, Braunschweig 
 Schreiben vom 09.11.2005 
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Zu 1) Ausweisung als MD-Gebiet 
Zu diesem Aspekt wurde bereits Stellung genommen. Siehe hierzu 
Stellungnahme der Verwaltung, frühzeitige Behördenbeteiligung 
B-Plan Nr. 19, lfd. Nr. 1, Punkt 1, Niedersächsisches Landvolk, 
Peine. 
Zu 2) Dimensionierung der Flächen für Anpflanzungen 
Zu diesem Aspekt wurde bereits Stellung genommen. Siehe hierzu 
Stellungnahme der Verwaltung, frühzeitige Behördenbeteiligung 
B-Plan Nr. 19, lfd. Nr. 1, Punkt 2, Niedersächsisches Landvolk, 
Peine. 
Zu 3) Landwirtschaftliche Immissionen / Grundstückszu-
schnitte 
Entsprechender Hinweis, dass sich in der Nähe der künftigen 
Wohnbebauung eine landwirtschaftliche Halle befindet, von der 
gewerbliche Lärmimmissionen in Form von Zu- und Abfahrtsver-
kehr zu dieser Lagerhalle ausgehen könnten, wurde in die Be-
gründung zum Bebauungsplan aufgenommen (siehe Punkt 5.8 
Gewerbelärm). 
Bei der Parzellierung der einzelnen Grundstücke wurde bereits der 
mögliche Wegfall der dortigen Lagerhalle berücksichtigt. Die Ge-
samtplanung ist außerdem in enger Zusammenarbeit mit den 
Grundstückseigentümern entstanden, bei der deren Wünsche wei-
testgehend berücksichtigt wurden. 
 

Die vorgebrachten Anregungen bezüglich der 
Auswirkung als MD-Gebiet und der landwirt-
schaftlichen Immissionen wurden berücksich-
tigt.  
Der vorgebrachten Anregung bezüglich der 
Dimensionierung der Anpflanzungsflächen 
wird nur in Teilen gefolgt. 
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3.0 Wasserverband Peine, Peine 
 Schreiben vom 10.11.2005 
 

 
 

Die Hinweise des Wasserverbandes Peine wurden an die zuständi-
gen Fachämter weitergeleitet. 
Der Hinweis auf die Einhaltung des DVGW – Regelwerkes 125 und 
TV-H 162 „Baumstandorte und unterirdische Ver- und Entsor-
gungsanlagen“ ist in den Bebauungsplan aufgenommen worden. 
 
 

Ein Beschluss ist nicht erforderlich. 
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Stellungnahmen der Behörden gemäß §4 (1) BauGB und §4 (2) BauGB 
 
Die Behördenbeteiligung wurde vom 18.04.2006 bis 19.05.2006 durchgeführt. 
 
4.0 Landwirtschaftskammer Niedersachsen, Braunschweig 
 Schreiben vom 20.04.2006 
 

 
 

Landwirtschaftliche Immissionen 
Zu diesem Aspekt wurde bereits Stellung genommen. Siehe hierzu 
Stellungnahme der Verwaltung, frühzeitige Behördenbeteiligung 
B-Plan Nr. 19, lfd. Nr. 2, Punkt 3, Landwirtschaftskammer Hanno-
ver. 
 

Die vorgebrachte Anregung wurde berücksich-
tig. Ein Beschluss ist nicht erforderlich. 
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5.0 Wasserverband Peine, Peine 
 Schreiben vom 05.05.2006 
 

 
 
 
 

Die Hinweise des Wasserverbandes Peine bezüglich des Anschlus-
ses an das Trinkwassernetz wurden in die Begründung zum Bebau-
ungsplan übernommen. Die zuständigen Fachämter sowie die pri-
vaten Investoren wurden hiervon in Kenntnis gesetzt. 

 
 
 

Ein Beschluss ist nicht erforderlich. 
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6.0 Deutsche Telekom AG, Oldenburg 
 Schreiben vom 17.05.2006 
 

 
 
 

Zur Sicherung der Versorgung wurden die Flächen der privat zu 
erstellenden Stichstraßen mit einem Leitungsrecht zugunsten 
der Versorgungsträger belastet.  
Die Eintragung des Leitungsrechtes im Grundbuch kann nicht 
im Rahmen der Aufstellung des Bebauungsplanes vorgenom-
men werden. Sie muss bei Bedarf gesondert beim Grundbuch-
amt von der Deutschen Telekom beantragt werden. 
Ein entsprechender Hinweis, dass der Beginn und Ablauf der 
Erschließungsmaßnahmen im Baugebiet dem jeweiligen Ver-
sorgungsträger schriftlich angezeigt werden soll, wurde in den 
Bebauungsplan aufgenommen. 

 
 

Die vorgebrachten Anregungen wurden be-
rücksichtigt. 
Ein Beschluss ist nicht erforderlich. 
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7.0 E.ON Avacon, Burgwedel 
 Schreiben vom 20.04.2006 
 

 
 
 

Die Hinweise der E.ON Avacon wurden an die zuständigen 
Fachämter sowie private Investoren weitergeleitet. 
 
 

Ein Beschluss ist nicht erforderlich. 
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8.0 Landkreis Peine, Peine 
 Schreiben vom 04.05.2006 
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weiter: 8.0 Landkreis Peine, Schreiben vom 04.05.2006 
 

zu 1) Abfallwirtschafts- und Beschäftigungsbetriebe: 
Ein entsprechender Hinweis, dass die Hinterlieger sowie die An-
lieger der zwei 3 m breiten Stichwege die Mülltonnen, die Wert-
stoffsammelsäcke und den Sperrmüll am Tag der Abfuhr an der 
nächsten Erschließungsstraße bereitstellen müssen, wurde in die 
Begründung zum Bebauungsplan aufgenommen. 
 
zu 2) Vorbeugender Brandschutz: 
Die Hinweise zum vorbeugenden Brandschutz wurden an die zu-
ständigen Fachämter weitergeleitet und werden dem Erfordernis 
entsprechend berücksichtigt. 
Gemäß § 2 (1) DVNBauO müssen von öffentlichen Verkehrsflä-
chen mindestens 3 m breite Zufahrten vorhanden sein. Die ge-
planten privaten Erschließungsstraßen entsprechen dieser Forde-
rung. 
 
zu 3) Untere Naturschutzbehörde 
 
Südliche Ortsrandeingrünung 
Der derzeit wirksame Flächennutzungsplan der Stadt Peine stellt 
die groben Ziele dar, die auf die konkreten Situationen und die 
geplanten Maßnahmen angepasst werden müssen.  Des Weiteren 
wurde bei der Aufstellung des Flächennutzungsplanes die nicht 
parzellenscharfe Darstellung gewählt, um künftige situationsbe-
dingte Anpassungen, ohne zusätzliche Änderungen auf der Flä-
chennutzungsplanebene effektiver verwirklichen zu können. Ziel 
des Bebauungsplanes ist einerseits, an Stelle der alten Siloanla-
gen gemäß der Darstellungen des Flächennutzungsplanes ein 
Dorfgebiet anzusiedeln, andererseits soll gleichzeitig eine Entsie-
gelung der versiegelten Flächen sowie analog der Darstellung 
des Flächennutzungsplanes eine bessere Einbindung in die Land-
schaft in Form einer Ortsrandeingrünung entlang der südlichen 
Grenze des  Geltungsbereiches erreicht werden. Mittels des Be-
bauungsplanes soll somit eine Nachverdichtung bei gleichzeitiger 
Abrundung des Ortsrandes erreicht werden. Um diese beiden Zie-
le zu erreichen, wurde auf den Grundstücken des Dorfgebietes an 
der Südgrenze eine private Fläche in 9,0 m Breite mit Pflanzbin-
dung festgesetzt. Diese Festsetzung entspricht den Zielen des 
Flächennutzungsplanes. 
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weiter: 8.0 Landkreis Peine, Schreiben vom 04.05.2006 
 

 
Geschossigkeit 
Ziel der Planung ist es, die sich an dieser Stelle innerhalb des 
Dorfgebietes bietende Möglichkeit der Nachverdichtung zu nut-
zen und hier in einem verträglichen Maß eine Wohnbebauung 
angepasst an die Umgebung zu ermöglichen. Festgesetzt wurde 
deshalb südwestlich der Kleiststraße eine offene zweigeschossige 
Bauweise, die einen guten Übergang an die dort bereits vorhan-
dene Bebauung darstellt. Die im geplanten Dorfgebiet festge-
setzte Geschossigkeit wurde somit analog der bereits vorhande-
nen angrenzenden Bebauung festgesetzt.  
 
Erhaltungsgebote für Bäume 
Im Bereich des Eingeschränkten Dorfgebietes wurden sieben 
schützenswerte Gehölze zum Erhalt festgesetzt und mit der Fest-
setzung versehen, dass diese im Falle ihres Abganges durch neue 
gleicher Art zu ersetzen sind. Von der Angabe der Baumart der zu 
erhaltenden Bäume wurde deshalb abgesehen. Der Baum an der 
Ostgrenze des Flurstücks 4/1 (Mitte) befindet sich außerhalb des 
Geltungsbereiches des Bebauungsplanes. Eine Erhaltungsfestset-
zung von diesem Baum ist somit nicht möglich. 
 
Bepflanzungsfestsetzung 
Die Qualität und die Quantität der vorgesehenen Gehölze inner-
halb des Pflanzstreifens entspricht den üblichen Standarts, die 
die Stadt Peine in den neu aufzustellenden Bebauungsplänen 
vorsieht. Dieses Pflanzschema berücksichtigt bereits im Vorfeld 
die Größenverhältnisse der einzelnen Pflanzen im ausgewachse-
nen Endzustand. Früher verwendete engere Pflanzschemata führ-
ten zwangsläufig zu notwendigen Rückschnitt- und Ausdün-
nungsmaßnahmen, da sich die einzelnen Pflanzen im ausge-
wachsenen Zustand gegenseitig behinderten.  Diese zusätzlichen 
Pflegekosten werden durch Anwendung der vorgesehenen An-
pflanzfestsetzungen verhindert.  
Die Ortsrandeingrünung mit den darin festgesetzten Bäumen be-
findet sich südlich der relativ schmal zugeschnittenen überbauba-
ren Fläche. Um einerseits die künftigen Wohngebäude nicht allzu 
sehr zu verschatten und andererseits durch Solitärbäume inner-
halb der Grünfläche eine differenzierte Eingrünung des Ortsran-
des zu erreichen, wurden für diesen Bereich kleinkronige Bäume 
festgesetzt. 
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weiter: 8.0 Landkreis Peine, Schreiben vom 04.05.2006 
 

 
Bilanzierung 
Das in der Begründung zum Bebauungsplan verwendete Berech-
nungsverfahren zur Eingriffsbilanzierung entspricht dem seitens 
der Stadt Peine anerkannten Regelwerk, das die Grundlage aller 
Bilanzierungen von neu aufzustellenden Bebauungsplänen bildet. 
Auf diesem Modell basierend ist festzustellen, dass der Eingriff 
innerhalb des Bebauungsplanes vollständig ausgeglichen wird 
und somit kein weiterer Kompensationsbedarf besteht. Städte-
bauliche Erfordernisse für eine weitergehende detaillierte Rege-
lung der Anpflanzungen werden seitens der Stadt nicht gesehen. 
 
 

Vorbeugender Brandschutz / Abfallwirt-
schafts- und Beschäftigungsbetriebe 
Die vorgebrachten Anregungen wurden be-
rücksichtigt. 
Ein Beschluss ist nicht erforderlich. 
 
Untere Naturschutzbehörde 
Den vorgebrachten Anregungen wird nicht ge-
folgt. 
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Äußerungen gemäß §3 (1) BauGB zur Frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung 
 
Die Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung wurde vom 31.10.2005 bis zum 14.11.2005 durchgeführt. 
 
 
9.0 Heinrich Meynberg, Peine 
 Schreiben vom 10.11.2005 
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weiter: 9.0 Heinrich Meynberg, Schreiben vom 10.11.2005, Anlage 1 
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weiter: 9.0 Heinrich Meynberg, Schreiben vom 10.11.2005, Anlage 2 und Anlage 3 
 
 
 

 

 

 
 
 

Südliche Ortsrandeingrünung 
Entlang der südlichen Grenze des Plangeltungsbereiches ist ge-
mäß den Darstellungen des gültigen Flächennutzungsplanes eine 
Ortsrandeingrünung vorgesehen. An eine derartige Bepflanzung 
werden erhöhte Anforderungen geknüpft, die sich sowohl in der 
Qualität wie auch der Quantität widerspiegeln. Unter Anderem 
soll diese Eingrünung eine grüne Kulisse vor der Ortslage schaf-
fen und somit einen sanften Übergang von der geschlossenen 
Ortschaft zur freien Landschaft hin bilden. 
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weiter: 9.0 Heinrich Meynberg, Schreiben vom 10.11.2005 
 

Des Weiteren wird von der Planung gemäß dem Landschaftsplan 
der Stadt Peine das Wiesenvogelbrutgebiet „Grünlandkomplex 
Essinghausen – Woltorfer Holz“ am Rande berührt, in dem Kiebit-
ze und Braunkelchen brüten. Um künftig Störungen und Beein-
trächtigungen, die durch die Nutzung der Hausgärten entstehen, 
für die in den Wiesen brütenden Vögel zu reduzieren, musste eine 
entsprechende Pufferzone zwischen den unterschiedlichen Nut-
zungen vorgesehen werden. Ein solcher Übergang bedarf jedoch 
sowohl einer räumlichen Tiefe, die durch eine mehrreihige Be-
pflanzung zu erreichen ist, als auch vertikaler Elemente, die in 
Form von Solitärbäumen geschaffen wurden. Der vorgesehene 9 
m breite Grünstreifen erfüllt all diese Voraussetzungen. Gleichzei-
tig bietet er genügend Raum für die ungehinderte Entwicklung 
der einzelnen Pflanzen. Ein 3 m breiter Streifen könnte dagegen 
lediglich aus einer einreihigen Strauchbepflanzung bestehen, die 
keinen akzeptablen Abschluss bilden würde. 
 
Baulast 
Die Stadt Peine als Eigentümerin des Flurstücks 278/1 , Flur 1, 
Gemarkung Essinghausen, hat sich im Jahr 1984 verpflichtet, ei-
ne Abstandsbaulast zugunsten des Flurstücks 2/3, Flur 1, Ge-
markung Essinghausen, einzuräumen. Dieses war damals not-
wendig, um eine größere Lagerhalle errichten zu können. Auf-
grund der vorhandenen Siloanlagen und den damit verbundenen 
notwendigen Rangierflächen der Lastkraftwagen bei deren Befül-
lung, konnte diese Lagerhalle lediglich in diesem Bereich, bei 
gleichzeitiger Inanspruchnahme zusätzlicher Abstandsflächen, 
angeordnet werden. Diese Lagerhalle wurde bis zum heutigen 
Zeitpunkt nicht errichtet. Die dazugehörige Baugenehmigung hat 
ihre Gültigkeit verloren. Der städtebauliche Entwurf zeigt aber, 
dass die Bebauung des Grundstücks mit Einfamilienhäusern sehr 
gut möglich ist ohne die Baulast in Anspruch zu nehmen. 
 

Den vorgebrachten Anregungen wird nicht ge-
folgt. 
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Anregungen gemäß §3 (2) BauGB (Öffentliche Auslegung) 
 
Die Öffentliche Auslegung wurde vom 10.04.2007 bis zum 11.05.2007 durchgeführt 
 
 
 
10.0 Heinrich Meynberg 
 Schreiben vom 22.01.2007 
 

 
 
 

Zu diesem Aspekt wurde bereits Stellung genommen. Siehe 
hierzu Stellungnahme der Verwaltung, frühzeitige Öffentlich-
keitsbeteiligung B-Plan Nr. 19, lfd. Nr. 9, Punkt 1 und 2, Hein-
rich Meynberg. 

 
 
 

Den vorgebrachten Anregungen wird nicht ge-
folgt. 
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11.0 Holger Brandes, Peine 
 Schreiben vom 10.05.2007 
 

 
 

zu 1) Größe der Kompensationsfläche 
Die Größe und Lage der vorgesehenen Anpflanzungen leitet sich 
in erster Linie aus den vorhandenen ökologischen Rahmenbedin-
gungen ab. Nachfolgend durchgeführte Kompensationsberech-
nung basiert demzufolge auf den vorgegebenen Ausgangspara-
metern und wandelt diese, gemäß eines standartisierten Berech-
nungsverfahrens, in Zahlen um. Da die Anpflanzfläche entlang 
der Südgrenze des Plangeltungsbereiches in der Breite von 9 m 
eine ökologisch notwendige Mindestgröße aufweist, deren Ver-
kleinerung aus naturschutzfachlicher Sicht nicht möglich ist, fiel 
bei der nachfolgenden Berechnung die zahlenmäßige Erfassung 
größer, als im angewandten Modell notwendig, aus. 
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weiter: 11.0 Holger Brandes, Schreiben vom 10.05.2007 
 

 
zu 2) Schützenswerte Gehölze 
Die festgesetzten erhaltenswerten Gehölze befinden sich alle in-
nerhalb des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes Nr. 19 
„Südlich Kleiststraße“ – Essinghausen. Weitere Darstellungen, die 
sich außerhalb des Planbereiches befinden, wurden im Bebau-
ungsplan nicht erfasst. Marginal wird darauf hingewiesen, dass  
von Festsetzungen außerhalb des Geltungsbereiches keine recht-
liche Wirkung ausgeht. 
 
 

Den vorgebrachten Anregungen wird nicht ge-
folgt. 
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12.0 Axel Brandes, Peine 
 Schreiben vom 09.05.2007 

 
zu 1) Größe der Kompensationsfläche 
Zu diesem Aspekt wurde bereits Stellung genommen. Siehe hierzu 
Stellungnahme der Verwaltung, öffentliche Auslegung B-Plan Nr. 
19, lfd. Nr . 11, Punkt 1, Holger Brandes. 
zu 2) Schützenswerte Gehölze 
Zu diesem Aspekt wurde bereits Stellung genommen. Siehe hierzu 
Stellungnahme der Verwaltung, öffentliche Auslegung B-Plan Nr. 
19, lfd. Nr . 11, Punkt 2, Holger Brandes. 
zu 3) Auffüllung, Überfüllung 
Gemäß den textlichen Festsetzungen zum Bebauungsplan sind 
Auffüllungen zum Hochwasserschutz erlaubt. Diese dürfen sich 
jedoch nur auf die Gebäude und ggf. ihr unmittelbares Umfeld, 
nicht aber auf das gesamte Baugrundstück beziehen, um die Re-
tentionsfläche nicht zu stark zu verringern.  

 
Den vorgebrachten Anregungen bezüglich der 
Verkleinerung der Größe der Kompensations-
fläche und der detaillierten Festsetzung der 
schützenswerten Gehölze wird nicht gefolgt. 
Die vorgebrachte Anregung bezüglich der ge-
forderten Auffüllungsmaßnahmen wurde be-
rücksichtigt. 
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13.0 Landkreis Peine, Peine 
 Schreiben vom 17.04.2007 
 

 
 
 

 
Zu diesem Aspekt wurde bereits Stellung genommen. Siehe 
hierzu Stellungnahme der Verwaltung, Behördenbeteiligung B-
Plan Nr. 19, lfd. Nr . 8, Punkt „Untere Naturschutzbehörde“, 
Landkreis Peine, Peine. 

 
Den vorgebrachten Anregungen wird nicht ge-
folgt. 
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14.0 Landwirtschaftskammer Niedersachsen, Braunschweig 
 Schreiben vom 02.04.2007 
 

 
 

Zu diesem Aspekt wurde bereits Stellung genommen. Siehe 
hierzu Stellungnahme der Verwaltung, frühzeitige Behördenbe-
teiligung B-Plan Nr. 19, lfd. Nr . 2, Punkt 1-3, Landwirtschafts-
kammer Niedersachsen, Braunschweig. 

 
Die vorgebrachten Anregungen bezüglich der 
Auswirkung als MD-Gebiet und der landwirt-
schaftlichen Immissionen wurden berücksich-
tigt.  
Der vorgebrachten Anregung bezüglich der 
Dimensionierung der Anpflanzungsflächen 
wird nur in Teilen gefolgt. 
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15.0 Wasserverband Peine, Peine 
 Schreiben vom 04.04.2007 
 

 
 

 
 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 

Ein Beschluss ist nicht erforderlich. 
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16.0 E.ON Avacon, Oldenburg 
 Schreiben vom 02.04.2007 
 

 
 

Die Hinweise der E.ON Avacon wurden an die zuständigen Fa-
chämter sowie private Investoren weitergeleitet. 
 

Ein Beschluss ist nicht erforderlich.
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